
Carl und Petra Ehrhard haben das traditionsreiche Weingut 1998 übernom-
men, führen in fünfter Generation den Betrieb. Zuvor hatten sie eine zeitlang 
in Stellenbosch gewohnt, mit dem Gedanken gespielt, in Südafrika zu 
bleiben und dort Wein zu erzeugen. Ihre Weinberge liegen alle in Rüdes-
heim, in den Lagen Berg Rottland und Berg Roseneck, aber auch in Bischofs-
berg, Klosterberg, Klosterlay und Kirchenpfad. Neben 85 Prozent Riesling 
bauen sie Spätburgunder und ein klein wenig Grauburgunder an. Die Weine 
werden in einem Gewölbekeller ausgebaut, der Ende des 19. Jahrhunderts 
erbaut wurde. Die restsüßen Weine und die trockenen Einzellagen-Rieslinge 
werden auf einer neuen Korbpresse gekeltert. Die Weine werden überwie-
gend spontanvergoren und hauptsächlich in Stückfässern vergoren, bleiben 
7 bis 11 Monate auf der Feinhefe und werden nur vor der Abfüllung einmal 
leicht filtriert. Für die Urstücks-Weine, die ursprünglich durchnummeriert 
waren, nutzt Carl Ehrhard seit dem Jahrgang 2014 zur Differenzierung 
Gewannnamen wie Kuhweg (Bischofsberg), Unterer und Oberer Platz (Berg 
Roseneck) und Rottland, Wilgert und Am Brunnen in der Lage Rüdesheimer 
Berg Rottland. Die Spätburgunder werden 12 bis 18 Tage auf der Maische 
vergoren, dann teils in neuen und gebrauchten Barriques ausgebaut, teils im 
großen Holzfass, bleiben zwischen 12 und 18 Monaten im Holz und werden 
unfiltriert abgefüllt. Das Gros der Weine wird trocken oder feinherb ausge-
baut. Dem Weingut ist ein Gutsausschank und eine Weinbar angeschlossen, 
die ganzjährig geöffnet hat und auch Weine anderer Weingüter anbietet.

 Kollektion

Was Carl Ehrhard in diesem Jahr aufs Weinparkett legt, ist wieder eine 
Mischung aus Rock‘n Roll und Walzer. Rieslinge, ob konsequent durchgego-
ren, frucht- oder edelsüß, mit unglaublich viel Charakter. Schon der 
Literriesling ist mehr als ein Zechwein, er wirkt recht großzügig und würzig. 
Dagegen erscheint der trockene Kabinett aus Rüdesheim geradlinig und 
animierend. Mit saftiger Art folgt der Riesling aus dem Rüdesheimer Berg, 
der sehr ausgewogen schmeckt. Den Einstieg in die Lagenweine bilden der 
runde Bischofsberg mit seiner milden Frucht und der feingliedrige und 
markante Riesling aus der Klosterlay, der schlank und präzise durch und 
durch, mit feiner Salzigkeit und rauchiger Frische endet. Bei den Roseneck 
Rieslingen hat man die Wahl zwischen dem geradlinigen trockenen Kabinett 
„Urstück Ramstein“, der in puncto Finesse und Transparenz keine Fragen 
offen lässt. Die beiden trockenen Kabinettweine sind sowieso echte 
Kauftipps. Wer die fantastische Lage im Rüdesheimer Berg noch besser ken-
nenlernen möchte, der legt sich aber das stoffige und straffe Urstück 
„Unterer Platz“ in den Keller und genießt es über die nächsten Jahre. Das ist 
rasant und präzise, saftig, mineralisch durch und durch. Tiefgründig und 
zupackend, wird der duftige Riesling aus dem Drachenstein, der als Urstück 
„Engerweg“ in diesem Jahr neu ist, auch sehr schön weiter reifen können. 
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Besuchszeiten

Vinothek ganzjährig Mo.-Fr. 
16-19 Uhr, Sa. 10-13 Uhr und 
nach Vereinbarung
Gutsausschank 3 Wochen im 
Juli, letzte 3 Wochen vor 
Weihnachten, immer Do.-Sa.; 
kulinarische Weinproben, 
private Feiern, Veranstaltun-
gen vieler Art
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Rebfläche

8 Hektar
Produktion

40.000 Flaschen

 Sein reifer Fruchtkern versöhnt mit seinen herben 
Gerbstoffen. Die Reise durch den Rottland beginnt in 
diesem Jahr mit dem sehr ausgewogenen und satten 
„Wilgert“, der auch feine mineralische Akzente 
offenbart. Das Urstück „Am Brunnen“ ist dagegen 
deutlich feingliedriger. Mit reifen Zitrusfrüchten und 
zarter Creme ein komplexer spannungsgeladener 
Riesling, der weitere Lagerung belohnen wird. Das 
gilt ebenso für das „Urstück Rottland“, der tiefgrün-
digste und urwüchsigste der drei Rottland Rieslinge 
und in seiner grandiosen würzigen Länge unser 
Favorit. Die frucht- und edelsüßen Weine sind auch 
wie gewohnt schlüssig und animierend. Ob der 
Kabinett aus dem Roseneck mit seinem typischem 
Säurebiss, oder die konzentrierte Spätlese aus dem 
Rottland, die mit tropisch herber Frucht nachhallt. 
Ebenso gut gefallen uns die fantastisch intensive 
Roseneck Auslese, die bei aller Opulenz feinsinnig 
wirkt, ebenso wie die feinste Auslese aus dem 
Rottland mit ihrer ätherischen Duftigkeit und 
rasanten Frische, die einen langen Weg vor sich hat. 
Der auf der Maische vergorene „Frau Ehrhard“ 
Riesling ist spannend, fein und im besten Sinne süffig 
wie gewohnt. Neu in diesem Jahr ist das Pendant 
„Herr Ehrhard“, ein Riesling von alten Reben aus dem 
Drachenstein, der ungefiltert abgefüllt schon früh 
den Schmeichler mit feiner Würze spielt und so als offenherziger Einstieg in 
das Schaffen von Carl Ehrhard dienen kann. 

 Weinbewertung

87 2019 Riesling trocken Rüdesheim  I  12 %/8,50 €  J
    88 2018 Riesling trocken „Herr Ehrhard unfiltered“  I  12,5 %/12,- €
    90 2018 Riesling trocken „Frau Ehrhard natürlich“  I  11,5 %/18,- €
    88 2019 Riesling Kabinett trocken Rüdesheim  I  11 %/9,50 €  J
    89 2019 Riesling trocken Rüdesheimer Berg  I  12 %/10,- €  J
    89 2019 Riesling trocken „Urstück Backhaus“ Rüdesheim Klosterlay  I  11,5 %/14,- €
    89 2019 Riesling trocken „Urstück Kuhweg“ Rüdesheim Bischofsberg  I  12 %/14,- €
    90 2019 Riesling trocken „Urstück Engerweg“ Rüdesheim Drachenstein  I  12 %/14,- €  J
    92 2019 Riesling trocken „Urstück Rottland“ Rüdesheim Berg Rottland  I  12 %/20,- €  J
    91 2019 Riesling trocken „Urstück Wilgert“ Rüdesheim Berg Rottland  I  12 %/18,- €  J
    89 2019 Riesling Kabinett trocken „Urstück Ramstein“ Berg Roseneck  I  11,5 %/10,- €  J
    91 2019 Riesling trocken „Urstück Unterer Platz“ Berg Roseneck  I  12 %/17,- €  J
    91+ 2019 Riesling „Urstück Am Brunnen“ Rüdesheim Berg Rottland  I  12 %/22,- €
    87 2019 Riesling Kabinett Rüdesheim Berg Roseneck  I  9,5 %/10,- €
    90 2019 Riesling Spätlese Rüdesheim Berg Rottland  I  7 %/18,- €
    95 2019 Riesling Auslese Rüdesheim Berg Rottland  I  7,5 %/55,- €
    93 2019 Riesling Auslese Rüdesheim Berg Roseneck  I  7 %/45,- €

Lagen

Berg Rottland (Rüdesheim)
– Rottland (Rüdesheim)

– Wilgert (Rüdesheim)
– Am Brunnen (Rüdesheim)

Berg Roseneck (Rüdesheim)
– Unterer Platz (Rüdesheim)
– Oberer Platz (Rüdesheim)

Bischofsberg (Rüdesheim)
– Kuhweg (Rüdesheim)

Kirchenpfad (Rüdesheim)
Klosterlay (Rüdesheim)

– Backhaus (Rüdesheim)
Klosterberg (Rüdesheim)

Drachenstein (Rüdesheim)

Rebsorten

Riesling (85 %)
Spätburgunder (14 %)
Grauburgunder (1 %)
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